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Der LaMa Buchtipp:  
Interkulturelles Management 

Spontisprüche für Mana-
gerin und Manager (Teil 6) 
 

o Es ist verboten, toten Kojoten am Boden die Hoden zu 
verknoten. 

o Es ist ein Brauch von alters her: die Dicken sind be-
sonders schwer. 

o Es kann passieren, was will, es gibt immer einen, der 
das kommen sah. 

o Es kräht der Hahn auf eigenem Mist, nur wenn er 
Grundbesitzer ist. 

o Es muss für einen Architekten schön blöd sein, wenn 
ihm dauernd was 

o einfällt. 
o Es nützt nichts, zu fliehen, Schulen gibt es überall. 
o Es sind aber die Schmutzigsten, von denen man sagt, 

dass sie mit allen 
o Wassern gewaschen sind. 
o Es sind nicht nur die Optiker, die ständig nach Kontakt 

linsen. 
o Es trinkt der Mensch, es säuft das Pferd, in Bayern ist 

das umgekehrt. 
o Es tut NIVEA als beim ersten Mal. 
o Es wird nicht alles so heiß gegessen wie man sich 

fühlt. 
o Es wird schon schief gehen, sagte der Turmbauer von 

Pisa. 
o F 
o Fährt der Bauer mal nach Rügen, darf der Knecht die 

Bäuerin pflügen. 
o Fährt der Bauer raus zum Jauchen, wird er nachts ein 

Deo brauchen. 
o Fällt der Bauer tot vom Traktor, glüht am Waldrand 

der Reaktor. 
o Fällt der Bauer von der Leiter, find der Ochs dies 

ziemlich heiter. 
o Fällt der Bauer von der Tenne, erwischt es auch die 

Legehenne. 
o Fehler sind menschlich – aber wer richtigen Mist 

bauen will, braucht einen 
o Computer. 
o Fehlt der Knecht am Morgen ständig, ist die Magd 

nachts zu lebendig. 
o Feinen Rüttgers Piccolo halt ich an den Zwickolo. 
o Ferien auf dem Bauernhof, finden nicht nur Kühe 

doof. 
o Fighting for peace, is like fucking for virginity. 
o Fix heroinspaziert. 

 

Globales Denken und 
Handeln in den Manage-

mentalltag integrieren 
Mit Länderprofilen: USA, 
China, Schweden, Frank-
reich und mit Lernfragen, 
Lösungen, Fallbeispielen 

und Case Studies 

 

„Cross-cultural Management“ - multi-
nationale Unternehmen managen. „In-
terkulturelles Management“ beschäf-
tigt sich mit dem Einfluss der nationa-
len Kultur auf die einzelnen Bereiche 
des Managements und den daraus 
entstehenden Herausforderungen für 
global agierende Manager, Expatria-
tes, einer interkulturellen Personalfüh-
rung und Unternehmen. Das Lehrbuch 
gibt einen umfassenden Überblick 
über das Fachgebiet und beleuchtet 
alle Aspekte und Problemfelder. Jedes 
Kapitel beginnt mit einleitenden Fra-
gen zu den Lernzielen und stellt am 
Ende die Antworten zur Verfügung. 
Darüber hinaus sind kurze Fallbei-
spiele aus der Praxis enthalten, die 
veranschaulichen, wie Unternehmen 
auf dem internationalen Parkett erfolg-
reich agieren. 
 
Die Autoren Prof. Dr. Andreas Enge-
len, Lehrstuhl für Unternehmensfüh-
rung, TU Dortmund. Zwischen Promo-
tion und Habilitation war Andreas En-
gelen 2 Jahre Berater bei McKinsey & 
Company, Düsseldorf (Strategie- und 
Marketingthemen im internationalen 
Bereich); Dr. Eva Tholen, externe For-
scherin am Lehrstuhl von Prof. Enge-
len. 
 
Interkulturelles Management l Andreas 
Engelen und Eva Tholen l 2014 l 
Schäffer-Poeschel Verlag, Stuttgart l 
39,95 € l ISBN 978-3-7910-3248-1 
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Studie enthüllt Merk-
male für Seitenspringer 
 
Von einem Dating-Portal wurde nun 
eine Studie durchgeführt, nach der es 
Eigenschaften gibt, die häufig bei Per-
sonen, die fremdgehen, zu finden 
sind.  
Ein Ergebnis war, dass Männer, die 
eine höhere Körpergröße als 1,77 Me-
ter haben, doppelt so oft ihrem Partner 
untreu seien sollen als kleinere.  
Bei den Frauen wurde soll eine Ver-
bindung zwischen Untreue und Haar-
farbe bestehen. Nach der Studie sind 
42 Prozent der fremdgehenden 
Frauen hellhaarig. 
 
 

Kurioses Nachspiel der 
US-Show Dating Naked 
 
Eine der Teilnehmerinnen der Sen-
dung verklagt die Produktionsfirma auf 
zehn Millionen Dollar (7,5 Millionen 
Euro), weil sie nackt zu sehen gewe-
sen sei, berichtet die New York Post. 
 

 
o Fliegen wollt ihr ewig leben? Wenn nicht, dann lasst 

euch eine kleben. 
o Fliegt der Bauer in den Sumpf, ist bei den Fischen 

Frohsinn Trumpf. 
o Fliegt der Bauer übers Dache, ist der Wind, weiß Gott, 

nicht schwach. 
o Fliegt hoch die Kuh und tief das Rind, gibt’s bestimmt 

‚’nen Wirbelwind. 
o Ford sei Dank! 
o Frackzwang für Baghwan. 
o Frauen sind wie Tee – manchmal muss man sie zie-

hen lassen. 
o Freie Fahrt für Marzipan! 
o Freiheit für die Bücher, verkauft die Verleger! 
o Freundschaft ist, wenn dich einer für Deinen 

Schwimmstil lobt, nachdem du 
o beim Segeln gekentert bist. 
o Frieden schaffen ohne Pfaffen. 
o Friert das Bier im Glase ein, wird Juli bald zu Ende 

sein. 
o Früher habe ich mich mit euch auseinandergesetzt, 

heute setze ich mich mit 
o euch zusammen. 
o Für den Weihnachtsmann: Weg mit den Osterhasen. 
o Für die sofortige Abschaffung des Alltags. 
o Für die sofortige Aufnahme der Mensa in den Guide 

Michelin. 
o Für genügend Zuteilung von Waldmeister an das 

Volk. 
 

 

Die Spässe von Pressemeldungen der Polizei …. Ohne Worte 
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